
Seit dem 27. Juli 2020 hat die Trägerschaft für die Kindertages-
stätte in der Kleinen Rainstraße die DRK KISO gGmbH über-
nommen. Im Hamburger Szene-Stadtteil Ottensen befindet 
sich die Einrichtung. Zum Start des neuen Kindergartenjahres 
können somit weiterhin rund 65 Betreuungsplätze angeboten 
werden. Die Kids im Alter von 10 Monaten bis 6 Jahren werden 
von den pädagogischen Fachkräften liebevoll und feinfühlig in 
den vielfältigen Räumlichkeiten betreut. 

Die farbenfrohe Funktionsecken, die in der Einrichtung verteilt, 
bieten viel Platz zum 
Toben, Spielen und  
Lachen. Ein Highlight 
ist das Außengelände 
im begrünten Innen-
hof der Einrichtung. 
Kindgerechte Außen-
spielgeräte laden zum  
Erkunden ein.

Liebe Förderer 
und Freunde,

wir leisten immer da Hil-
fe und Unterstützung, wo 
es von Nöten ist. Das Jahr 

2020 wird uns allen im Gedächtnis blei-
ben. Bereits seit Beginn der Corona-Pan-
demie sind wir im Einsatz. Dies alles 
wäre ohne die Unterstützung durch un-
sere Aktiven, Förderer und Unterstützer 
nicht möglich. Herzlichen Dank! Bleiben 
Sie und Ihre Familien gesund. Zeigen Sie 
sich solidarisch mit Ihren Mitmenschen 
und unterstützen Sie sich gegenseitig – 
Hand in Hand gehen wir gemeinsam 
durch diese ereignisreiche Zeit! 

Ihre

Dr. med. Christine Schüler MD
1. Vorsitzende

Zahnmobil im Rahmen der Obdachlosenhilfe im Einsatz

Türöffner zur digitalen Welt – Smartphones und Tablets sind 
aus unserem Alltag nicht mehr weg zu denken. Junge Menschen 
lernen die Benutzung der Geräte von klein auf. Erwachsene, 
insbesondere Senioren, tun sich im Umgang mit der modernen 
Technik schwerer. In angenehmer Atmosphäre helfen und unter-
stützen die DRK Concierge Service Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter  im Umgang 
mit den neuen Me-
dien fit zu werden. 
Sie geben wichtige 
Tipps und zeigen 
wie man Program-
me, Apps und Ge-
räte bedient. In 
den Räumlichkei-
ten steht zudem 
ein Computer mit 
Internetanschluss 
bereit. 

Fit im Umgang mit Smartphone für Senioren

Praktische Ausbildungsmodule auf dem Heiligengeistfeld

Für unsere ehrenamtlichen Einsatz-
kräfte fand die praktische Ausbildung 
des Gerätewagen Sanität (GW-San) 
statt. Im Vorwege erklärte Oliver Nes-
so, Fachdienstleiter Funk, Technik und 
Sicherheit, per Power-Point Präsentati-
on inhaltlich den Rotkreuzlern am hei-
mischen Computer die Funktion sowie 
den Aufbau des GW-San. Der Geräte-
wagen Sanität ist ein Einsatzfahrzeug 
im Katastrophenschutz. Das Fahrzeug 
hat Material zum Errichten und Betrei-
ben eines Behandlungsplatzes geladen, 
um direkt im Einsatzgebiet effektiv Hilfe 
leisten zu können.

Bei strahlendem Sonnenschein star-
teten die Helferinnen und Helfer an 

DRK KISO gGmbH übernimmt weitere Kita

einem  Samstag den praktischen Aus-
bildungspart auf dem Heiligengeistfeld 
in Hamburg. Der Inhalt richtete sich an 
Einsatzkräfte, welche noch nicht mit dem 
Material sowie Konzept in Berührung ge-
kommen waren. Der Gerätewagen Sani-
tät gehört zur „Teileinheit Behandlung“ 
der Medizinischen Task Force (MTF). Der 
Aufbau und das Verladekonzept wurden 
praktisch erläutert und aufgebaut.

Von weitem erblickt André die türkisfarbe-
ne rollende Zahnarztpraxis auf dem Ha-
rald-Stender-Platz vorm Millerntor-Stadion. 
Es ist heiß. Das Thermometer zeigt um die 
30 Grad an und die Wasserflasche ist sein 
Begleiter. André ist Zahnarzt und unterstützt 
das ehrenamtliche Team der mobilen Zahn-
arztpraxis. Den wohnungslosen Bürgerinnen 
und Bürger in Hamburg ohne Krankenver-
sicherung bietet das Team eine kostenlose 
Behandlung an und stehen ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite. Viele Menschen fühlen 
sich unwohl einen Zahnarzt aufzusuchen. 
An verschiedenen Tagen im Monat fährt die 
Praxis auf vier Rädern zu öffentlichen Anlauf-
stellen, wo Bedürftige der Stadt anzutreffen 
sind. Zudem gibt es eine Kooperation mit 
verschiedenen Organisationen und Verei-
nen, die im Rahmen der Obdachlosen- und 
Straßenhilfe aktiv sind.

Rotkreuzpost
Das Nachrichtenblatt des Kreisverbandes Hamburg Altona und Mitte e. V.

„Es ist auch nicht „nur“ eine Be-
handlung. Vertrauen und Gesprä-

che sowie eine Bindung aufzubau-
en ist ein wichtiger Bestandteil 

unserer ehrenamtlichen Tätigkeit! 
Ich bin froh, etwas den Menschen 
geben zu können“, informiert Birte Birke,  

zahnmedizinische Fachangestellte.

„Der Sonntag richtete sich an  
Einsatzkräfte mit Erfahrungen.  

Der Fokus lag auf dem Ablauf des  
Aufbaues und dessen Optimierung“,  
berichtet Matthias Moll, Kreisbereitschaftsleiter.
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Gemeinsam für mehr Vielfalt!



 

Deutschlandweit setzen sich zahlreiche ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer für das Deutsche Rote Kreuz im Rahmen von 
vielfältigen Projekten ein. 

Unsere ehrenamtlichen Rotkreuzler aus den DRK Bereitschaf-
ten Hamburg-Altona sowie Hamburg-City waren im Auftrag 
vom Gesundheitsamt Hamburg-Altona unterwegs. Innerhalb 
von wenigen Tagen wurden 34 Pflegeeinrichtungen im Ham-
burger Bezirk Altona mit FFP2/3 Atemschutzmasken beliefert. 
Bei der Auslieferung wurden die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Einrichtungen im Umgang sowie in der Handhabung 
mit aktuellem Schulungsmaterial unterwiesen. Unsere Einsatz-
kräfte boten über Monate eine medizinische Wundversorgung 

Rotkreuzler im Covid-19 Einsatz

Kreisverbandsporträt - Corona-Pandemie

Obdachlosenunterkunft für wohnungslose Frauen

Das Jugendrotkreuz Hamburg Altona und Mitte hat seine So-
cial Media Präsenz erweitert. Der YouTube-Kanal "JRK Altona 
und Mitte" ist im Rahmen eines Projektes entstanden. In den 
Videos erklären die JRKler Schritt für Schritt, wie kostengüns-
tige Gerichte und leckere Back-Ideen gelingen. Des Weiteren 
wurden vielfältige Challanges und kreative Projekte vorbereitet 
und teilweise schon online gestellt. Das Projekt wird durch den 
DRK Corona-Nothilfefond unterstützt.

JRK stellt eigenen YouTube-Kanal online

Das Team der Migrationsberatung hat gemeinsam mit der 
Plattform Hamburg-Mexico e.V. eine Veranstaltung zum Thema 
Einbürgerung angeboten. Im Rahmen der Informationsveran-
staltung klärten die Gastgeberinnen und Geber über die Vor-
aussetzungen, die Vorteile der Einbürgerung, die Entlassungs-
bedingungen sowie Einbürgerungsperspektiven auf. Die Gäste 
konnten während der Veranstaltung ihre individuellen Fragen 
äußern und erhielten Informationsmaterial.

Infoveranstaltung für Migranten

Wichtigkeit der Fördermitgliedschaft - Wir brauchen Sie!

Der Kreisverband kann auf eine 150 Jahre  
lange Geschichte zurückblicken und er-
streckt sich über die Bezirke Altona und 
Mitte. Hauptamtliche sowie ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen engagieren sich in den 
vielfältigen Einrichtungen und Gruppen:

•  Concierge Service
•  Erste-Hilfe-Ausbildung
•  Flüchtlings- und Obdachlosenhilfe
•  Gruppe Funk, Technik und Sicherheit
•  Jugendrotkreuz

Über den DRK Kreisverband Hamburg Altona und Mitte e. V.

•  Katastrophenschutz
•  Kindertagesstätten
•  Kochgruppe
•  Mobile Zahnarztpraxis
•  Motorradstaffel
•  Notfalldarstellung
•  Rettungs- und Sanitätsdienst
•  Rettungshundestaffel
•  Seniorentreff „Haus Ottensen“
•  Wasserrettung
•  Zentrum Osdorfer Born mit Angeboten
   für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
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Besuchen Sie uns auch auf  
unseren Social-Media-Kanälen:
www.facebook.com/drkaltonamitte

www.instagram.com/drk_altona_mitte

Unterstützen Sie uns mit einer Spende! 
Bankverbindung: Hamburger Sparkasse

IBAN: DE06 2005 0550 1044 2115 20 

BIC: HASPDEHHXXX

für in Not geratene Bürgerinnen und Bürger im Rahmen der 
Dusch-Aktion an. In der DOM-Wache, direkt neben dem Mil-
lerntor-Stadion, und an weiteren Standorten waren unsere Eh-
renamtler mit einem Rettungsmittel stationiert. Die Betroffenen 
wurden mit neuen Verbänden, Pflastern und weiteren medizini-
schen Tätigkeiten versorgt. Zudem unterstützen die Helferinnen 
und Helfer bei Coro-

Unsere Fördermitglieder*innen unter-
stützen nachhaltig die humanitäre 
und soziale Arbeit des Roten Kreu-
zes. Mitglied eines großen Verbandes 
zu sein, Vorteile zu haben und dabei 
noch Gutes tun - durch einen finanzi-
ellen Beitrag und/oder ehrenamtliche 
Mitarbeit - ist ein emotionales Gefühl.

Ihre Vorteile als Fördermitglied:
• Rotkreuzpost frei Haus
• Mitgliedskarte
• Förderbeitrag ist steuerlich ab-

setzbar
• jederzeit schriftlich kündbar ohne 

Fristen

Unsere neuen Fördermitglieder kön-
nen zum Dank für Ihre Mitgliedschaft 

an einem kostenlosen Erste-Hilfe-Grund-
kurs oder einem Erste-Hilfe am Kind Kurs 
unseres Kreisverbandes teilnehmen. Die-
ses Angebot gilt nur für Neumitglieder 
oder Fördermitglieder, welche ein neues 
Fördermitglied wirbt. Eine kostenlose Teil-
nahme ist nur innerhalb 
von einem Jahr nach 
Ausstellungsdatum und 
Vorlage des personali-
sierten Gutscheins nach 
Vertragsabschluss mög-
lich in Kursen, die vom 
Kreisverband Hamburg 
Altona und Mitte e.V. 
organisiert werden und 
die über die Homepage 
www.drk-altona-mitte.de 
buchbar sind. 

„Für uns steht der Mensch in  
jeglicher Lage im Mittelpunkt“, 
berichtet Jörg Theel, Kreisgeschäftsführer.

na-Abstrichen sowie 
dem Aufbau der Ob-
dachlosenunterkunft.

Die hauptamtlichen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter betrieben 
monatelang eine Ob-
dachlosenunterkunft 
in Horn. 50 Schlaf-
plätze wurden von 
unseren Rotkreuzlern 
betreut und durch 
einen Wachdienst 
geschützt. Zusätzlich 
bot der Kreisverband 
eine medizinische 
Beratung und wei-
tere Hilfe an.  Weite-
re Projekte wurden 
ins Leben gerufen 
unteranderem On-
line-Sprachkurse für 
Senioren und eine 
Nachbarschaftshilfe 
in Altona und Mitte.

Sie wollen wissen, wofür wir Ihre Spen-
dengelder verwenden? 
Melden Sie sich gerne bei uns telefo-
nisch 040 890 811 0 oder per E-Mail 
mitgliederbetreuung@drk-altona-mitte.
de. Wir freuen uns auf Sie!


